Irina Mora-Hernandez und Claudia Kozma weiter auf Erfolgskurs
Die beiden Hemsbacher Judo-Mädchen starteten am Samstag beim internationalen Glaspalastturnier in Sindelfingen erstmalig in der älteren Altersklasse der u20 Frauen. Alle waren gespannt wie dies 

funktionieren würde. Claudia traf dann direkt im ersten Kampf auf die Schwarzgurtträgerin Marie Luise Zeller aus Tübingen. Beide konnte weder in der Regelkampfzeit noch in Golden Score eine Wertung erzielen, so dass die dominante Kampfführung die Entscheidung brachte und mit 3:0 Kampfrichterstimmen für Claudia den Sieg ergaben. 

Im nächsten Kampf gegen Judith Biedermann aus Luxemburg gelang Claudia dann ein große Wertung für einen Schulterwurf. Damit hatte sie den ersten Platz erreicht.

Irina hatte es mit Miriam Sitko von der SSV Homburg-Erbach in der Pfalz zu tun. Nach souveräner Kampfführung und Übergang in die Bodenlage besiegte sie diese vorzeitig mit Würgegriff.

Benjamin Braun hatte an diesem Tag kein Glück. Kurz vor Ende der Kampfzeit gegen Sebastian Hammer aus Nürtingen wurde er mit einer kleinen Wertung erwischt. Da sein Gegner den nächsten Kampf verlor war auch für Benny der Weg in die Trostrunde verbaut.

Am Sonntag dann der Start der beiden Mädchen in ihrer Altersklasse der u17. Hier stellt Baden-Württemberg nahezu die gesamte Spitzenklasse des Deutschen Judo Bundes.
Claudia startete mit einem Sieg im golden score für einen Hüftwurf gegen Judith Biedermann aus Lichtenstein. Im zweiten Kampf traf sie auf die vor wenigen Wochen Vizeeuropameisterin gewordene Katharina Pfeiffer aus Sindelfingen. Hier zeigte sich dass Claudia, die wegen des noch nicht final beendeten Einbürgerungsverfahrens noch nicht für Deutschland starten darf, eigentlich diesen Platz bei der EM verdient gehabt hätte. Sie bestimmte das Kampfgeschehen. Auch wenn kein eine Wertung erzielte wurde ihr der Sieg mit 2:1 Kampfrichterstimmen zugesprochen. Im Finale traf sie dann auf die Niederländerin Paula Borganje. Auch hier wieder keine Wertung in der Regelkampfzeit., obwohl Claudia viele gute Ansätze hatte und klar dominierte. Im „golden score“ griff Claudia weiterhin immer an und versuchte sich mit ihrem Schulterwurf durchzusetzen. Dieser wurde von der Gegnerin gekontert und Claudia musste sich mit Platz 2 zufrieden geben.




Irina war an diesem Tag einfach Spitze. Im Auftaktkampf gegen ihre Kaderkollegin Larissa Meier von der SS Kustusch (Reutlingen) und immerhin dritt platzierte der diesjährigen Deutschen Meisterschaften siegt sie vorzeitig mit Ippon. Danach folgte Hanna Nees aus Heubach. Nach 1:30 war sie mit ihrem Selbstfallwurf Sumi-Gaeshi erfolgreich.
Im Finale gegen Isabell Pfeiffer aus Sindelfíngen, drittplatzierte der Internationalen Deutschen Einzelmeisterschaften 2009, ging es auch über „golden Score“ . Auch hier keine Wertung. Für die strake und überlegene Kampfführung wurde auch hier die Hemsbacherin zur Siegerin mit 2:1 Kampfrichterstimmen gekürt.

Damit hatte die beiden Hemsbacherinnen die beiden Pfeifferschwestern und Lokalmadatorinnen aus Sindelfingen im eigenen Landesverband innerhalb weniger Minuten besiegt und damit gezeigt wo sie in Deutschland stehen, nämlich ganz vorne.

Bild liegt als Anhang dabei.

